
 

textilnachrichten 
April 2023 Informationen für die Beschäftigten der Textil- und Bekleidungsindustrie in NRW  

IG METALL 

NRW 
 

 

 TARIFRUNDE TEXTIL & BEKLEIDUNG WEST  
 

ERGEBNIS  
ANGENOMMEN 

 

 

 
  

 

 
Die Tarifkommission der IG Metall in Nordrhein-Westfalen hat dem 

für die Textil- und Bekleidungsindustrie am 01.04.2023 erzielten 

Verhandlungsergebnis mit überwältigender Mehrheit zugestimmt 

und dem Vorstand der IG Metall zur Annahme empfohlen.  

 

mindestens jedoch um 100 Euro. Die Aus-

zubildenden erhalten zu den gleichen 

Zeitpunkten eine deutlich überproportio-

nale Erhöhung ihrer Vergütung von 130 

Euro bzw. 100 Euro.  

Dazu gibt es für die Beschäftigten eine 

steuerfreie Inflationsausgleichsprämie in 

Höhe von 1500 Euro. 1000 Euro erhalten 

sie mit der April-Abrechnung, die restli-

chen 500 Euro werden im April 2024 aus-

bezahlt. Auszubildende erhalten jeweils 

die Hälfte der Inflationsausgleichsprä-

mie, Teilzeitbeschäftigte bekommen 

diese anteilig. Darüber hinaus konnten 

sich die Tarifvertragsparteien auf eine 

Verbesserung und Verlängerung der Al-

tersteilzeit einigen. Der Tarifvertrag läuft 

bis zum 28. Februar 2025.  

Die Tarifrunde in der Textil- und Beklei-

dungsindustrie war ein voller Erfolg. In 

NRW nahmen rund 10.000 Beschäftigte an 

den Warnstreiks und Aktionen teil. Die 

Warnstreik-Aktionen am Rande der dritten 

und vierten Verhandlung „waren mit die 

schönsten Veranstaltungen, die wir in der 

Branche je hatten“, sagte Tarifsekretär 

Marc Otten auf der Sitzung der Tarifkom-

mission. Am 1. April vor 25 Jahren wurde 

die GTB Teil der IG Metall. Seitdem haben 

sich noch nie so viele Beschäftigte in der 

Textil- und Bekleidungsindustrie an einer 

Tarifbewegung beteiligt. Ein historischer 

Tag mit einer historischen Beteiligung! 

Und darum ist das gute Ergebnis euch zu 

verdanken! Die Entgelte steigen ab 1. Ok-

tober 2023 um 4,8 Prozent, mindestens 

aber 130 Euro. Ab 1. September 2024 stei-

gen die Entgelte um weitere 3,3 Prozent, 

__   

Marc Otten, Mitglied der Verhandlungs-

kommission und in der IG Metall NRW für 

die Branchen zuständig:  

„Nach einer langen und harten Verhand-

lung haben wir ein Ergebnis erzielt, das 

dauerhaft die Entgelte erhöht und die 

Kaufkraft stabilisiert. Die Mindestbeträge 

führen zu einer deutlich überproportiona-

len Entgelterhöhung in den unteren Lohn-

gruppen. Auch die Auszubildendenvergü-

tung erhöht sich deutlich überproportio-

nal. Das ist zum einen eine starke soziale 

Komponente. Zum anderen ist es ein wich-

tiger Beitrag für die Zukunftsfähigkeit der 

Branche. Denn es macht sie beim Wettbe-

werb um Fachkräfte attraktiver.  

 

Wir haben stets betont, dass Tarifpolitik 

alleine nicht eine kriegsgetriebene Infla-

tion ausgleichen kann. Zusammen mit 

den von der Politik beschlossenen Maß-

nahmen und Entlastungspaketen, auf die 

die IG Metall im letzten Jahr gedrängt hat, 

ergibt sich jetzt ein starkes Gesamtpaket 

gegen die gestiegenen Lebenshaltungs-

kosten.“  

 

Großer Warnstreik-Aktionstag in Billerbeck vor der 4. Verhandlung 

Fotos: Thomas Range 



STIMMEN AUS DER TARIFKOMMISSION 

Joachim Fischer, Firma Mitsubishi CAM, Bocholt  
 

>> Ich habe 12 Jahre Tarifpolitik gemacht. Das ist heute eine meiner letz-

ten Tarifkommissionssitzungen, bevor ich in den wohlverdienten Ruhe-

stand gehe. In der Vergangenheit habe ich oft Kritik geübt, dass wir 

nicht die richtige Ansprache finden konnten, um Kolleginnen und Kolle-

gen zu bewegen. In dieser Tarifrunde war das anders. Das gab es seit 30 

Jahren nicht mehr. Meine Bitte an alle: Baut auf diese Tarifrunde für die 

folgenden auf! << 
 

Jörg Bogisch, Firma ANKER Gebr. Schoeller, Düren  
 

>> Es war eine anstrengende Zeit. In Düren hat es gute Aktionen gegeben. 

Das hat auch bei den Arbeitgebern Eindruck hinterlassen. Der Zusammen-

halt in der Branche ist von Aktion zu Aktion immer besser geworden. Wir 

haben Dynamik und Power in diese Tarifrunde hineinbekommen. Wir kön-

nen Warnstreik! Das haben die Arbeitgeber spätestens jetzt realisieren 

müssen. Mit diesem Schwung schauen wir nun positiv auf kommende      

Tarifauseinandersetzungen. << 

 

Oliver Labjuhn, Firma bugatti GmbH, Herford 
 

>> Bei uns wurde der erneute Abschluss der Altersteilzeit mit ver-

besserten finanziellen Konditionen sehr gut von vielen Kolleginnen 

und Kollegen aufgenommen. Diese Tarifrunde war eine runde Sa-

che – ein super Zusammenspiel aller Akteurinnen und Akteure. 

Das macht Mut für zukünftige Tarifrunden, die wir dann mindes-

tens genauso gut hinbekommen werden, wie diese. << 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jenifer Schade, IG Metall Düren-Stolberg 
 

>> Kolleginnen und Kollegen sind in den letzten Wochen spürbar 

enger aneinandergerückt. Natürlich gibt es bei dem Tarifergebnis 

hier und da auch eine Krücke, die diskutiert wird. Aber unter dem 

Strich überwiegt die Zufriedenheit in den Betrieben. Wir sind ein 

großes NRW-weites Team in der Textil- und Bekleidungsindustrie. 

Das ist ein schönes Gefühl und ein zusätzliches Ergebnis dieser 

grandiosen Tarifrunde. << 
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